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Gott fordert uns dazu auf, das meiste aus der uns gegebenen Zeit 

und den Gelegenheiten zu machen, um Menschen in unserem 

Umfeld auf dem Weg in die Jesus-Nachfolge weiterzuhelfen! Wir 
wollen nicht, dass du deine Beziehungen allein auf Glaubensthemen 

reduzierst. Aber wir wollen dir helfen, deine Beziehungen bewusst zu 

leben und zu nutzen, statt sie vor sich hinplätschern zu lassen. 

In der Apostelgeschichte wird davon berichtet, wie das Evangelium Kreise zieht. 
Viele geistlich geprägte und somit vorbereitete Juden hören das Evangelium, 
werden vom Heiligen Geist von dessen Bedeutsamkeit überführt und beginnen, 

Jesus nachzufolgen. : Andere gehen einen längeren Weg, auf dem sich Gott

offenbart und durch sein Wort Glauben hervorbringt.

Auch heute ist die Hinwendung zu Jesus für die meisten Menschen ein Prozess: 

Über viele kleine Erkenntnismomente und Entscheidungsschritte wächst 
ihre Liebe zu Jesus und sie beginnen ihm nachzufolgen. Bevor Menschen 

an den Punkt kommen, dass sie geistlich neu geboren und mit dem Heiligen 

Geist erfüllt werden, müssen sie verstehen, wer Gott ist und was sie von 

ihm trennt. Sie müssen erkennen, dass allein Jesus der Weg der Rettung 

ist. Umkehr und Glauben an Jesus müssen in ihren Herzen real werden, 

damit sie versöhnt werden mit Gott. Um dabei ihre Einwände und Zweifel, 
negativen Vorurteile und hinderlichen Erfahrungen zu überwinden, brauchen 
sie Zeit – und Menschen, die bereit sind, diesen Weg mit ihnen zu gehen.

Geh für dich die Liste mit den zehn Namen von Menschen in deinem Umfeld 

durch, die du im Arbeitsblatt „Meine Beziehungen Teil 1“ notiert hast. Überlege 

dir, wo sie geistlich stehen. Vielleicht können dir die Stichworte auf der 

folgenden Seite dabei helfen. Schreibe die Namen der betreffenden Personen 

zu den passenden Stichworten. Vielleicht musst du in Begegnungen mit 

diesen Menschen auch noch genauer hinhören und im passenden Moment 

gute Fragen stellen, um besser zu verstehen, wo sie geistlich stehen.

Lass dich inspirieren, deine Beziehungen mit Gottes Ziel und in der 

Abhängigkeit des Heiligen Geistes dynamisch zu leben. Bleib locker, 

genieße und nutze die Beziehungen, die Gott dir schenkt. 

Wir möchten jeden 
dahin bringen, 
dass er durch die 
Zugehörigkeit 
zu Christus als 
geistlich reifer 
Mensch vor Gott 
treten kann.
Kolosser 1,28
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Unwissenheit 
Diese Person hat noch niemals überhaupt die 

rettende Botschaft von Jesus gehört.

Ablehnung 
Diese Person ist aufgrund von bestimmten Erfahrungen und 
Weltanschauungen dem Evangelium gegenüber verschlossen.

Voreingenommen 
Diese Person ist aufgrund von bestimmten Erfahrungen und 
Weltanschauungen dem Evangelium gegenüber voller Vorurteile.

Gut zu wissen
Hier einige biblische Beispiele für 

Menschen, die die Hinwendung zu 

Jesus als Prozess erlebt haben:

 � Der äthiopische Finanzminister, 

der fasziniert ist von den 

jüdischen Schriften (Apg 8,27). 

 � Die Frau am Jakobsbrunnen 

bittet Jesus um lebendiges 

Wasser (Joh 4,15).

 � Nikodemus, der im Schutz der 

Nacht zu Jesus kommt, um ihn 

zu fragen (Joh 3), sich aber erst 

nach Jesu Tod öffentlich zu 

ihm bekennt und sich um sein 

Begräbnis kümmert (Joh 19,39).

 � Der Hauptmann Cornelius, 

der gottesfürchtig den Alten 

Bund lebt, ohne von Jesus 

zu wissen (Apg 10).
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Grundsätzliche Offenheit
Diese Person ist bereit, differenziert über das Evangelium 
zu denken. Sie merkt, dass sie diese Botschaft nicht einfach 

abtun kann, und ist bereit, über Jesus zu sprechen. 

Interesse 
Diese Person erahnt die Bedeutung des Evangeliums und ist von 
zumindest einer Facette der Botschaft persönlich angesprochen.

Anerkennung 
Diese Person beginnt zu verstehen, dass das Evangelium wahr 
ist. In ihr wächst das Vertrauen in die Bibel als Gottes Wort.
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Ausprobieren 
Diese Person testet – anfangs recht unverbindlich – das Leben als Christ 

und arbeitet vielleicht sogar schon in einem Bereich der Gemeinde mit.

Umkehr und Glaube, Beginn der Nachfolge
An diesem Punkt findet die wirkliche Hinwendung zu Jesus statt. 
Vielleicht merkt die Person auch erst im Rückblick, dass die Abwendung 

von Sünde sowie die Versöhnung mit Gott und die Erfüllung mit dem 
Heiligen Geist schon stattgefunden haben. Sie beginnt das, was 

sie von ihm verstanden hat, aus Liebe zu Jesus umzusetzen.

Gut zu wissen
Die Arbeitsblätter mit dem 

Schwerpunkt Evangelisation 
wurden u. a. durch zwei Bücher 

geprägt, die sich in ihrer 

Unterschiedlichkeit ergänzen: 

Timothy Kellers „Center Church 

– Deutsch“ sowie „T4T – Eine 
Jüngerschafts-Re-Revolution“ 

von Steve Smith und Ying Kai. 

Sie spiegeln darüber hinaus 

unsere ganz persönliche 

Geschichte, Gotteserfahrungen, 

Erkenntnisse aus seinem 
Wort sowie das Vorbild vieler 

gottesfürchtiger Menschen wider, 

denen wir nacheifern möchten.


